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2. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt

TuS Eversten IV : TuS Eversten III 
Mittwoch, 11.01.2023, 20:00 Uhr

Juniel beendet mit Sieg das Spiel

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend bei den Gästen vom TuS Eversten III, als Tim Juniel sein
Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TuS Eversten IV sicherstellen konnte. Eine
gute Leistung zeigte an diesem Tag Kevin Kwarcinski, der seine Einzel gewann und auch das
Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 9. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TuS Eversten IV
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das
Spiel war nach insgesamt rund 4 Stunden beendet. Auch die Zahl von 7 Fünf-Satz-Spielen zeugt
von großem Einsatz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. de Vries / Sweers lagen gegen Schauland / Juniel bereits mit zwei Sätzen im Rückstand,
bevor sie dem Spiel eine entscheidende Wendung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg
drehen konnten. Es dauerte eine Weile, bis Südhoff / Boyaci ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Kwarcinski / Meyer quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Damm / Penz nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Jan Südhoff gegen Meinke Meyer
hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Es war ein langes Spiel, bis Hilko de Vries seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Kevin Kwarcinski quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kwarcinski endete. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Joachim Damm und Tim Juniel, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand.
Einen Erfolg verpasste Malte Sweers beim 1:3 gegen Frank Schauland und verpasste somit einen
überraschenden Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
gegenüber und kreuzte die Schläger. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Arslan Boyaci die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Patrick Penz beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Dietmar Kluin.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Eversten IV und des TuS Eversten III. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Jan Südhoff gegen Kevin
Kwarcinski. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Hilko de Vries und Meinke
Meyer, das Hilko de Vries letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Nach einem
Erfolg für Joachim Damm sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Frank Schauland letztlich nicht ins Ziel bringen. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Schauland zu Ende ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Malte Sweers beim 2:3 gegen Tim Juniel leisten.
Am Ende verlor er jedoch knapp. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Juniel
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage des TuS Eversten IV geht es nun im nächsten Spiel am 23.01.2023 gegen
den Oldenbroker TV, während der TuS Eversten III am 27.01.2023 gegen den TuS Wahnbek antritt.

 Statistik:
 TuS Eversten IV

Doppel: de Vries / Sweers 1:0, Südhoff / Boyaci 0:1, Damm / Penz 1:0 
Einzel: J. Südhoff 0:2, H. Vries 1:1, J. Damm 0:2, M. Sweers 0:2, A. Boyaci 1:0, P. Penz 0:1 

 TuS Eversten III
Doppel: Kwarcinski / Meyer 1:0, Schauland / Juniel 0:1, Kluin / Pätzmann 0:1 
Einzel: K. Kwarcinski 2:0, M. Meyer 1:1, F. Schauland 2:0, T. Juniel 2:0, D. Kluin 1:0, M. Pätzmann 0:
1


